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Beschlussvorschlag: 

 

Der Antrag der SPD-Fraktion,  

 den Geschäftsordnungsantrag „Schluss der Rednerliste“ aus der Geschäftsordnung zu 

streichen,  

 den Geschäftsordnungsantrag „Schluss der Aussprache“ um den Hinweis zu ergänzen, 

dass die vorliegende Rednerliste geschlossen wird und die bis dahin angemeldeten 

Wortbeiträge geleistet werden können,  

wird abgelehnt.  
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Sach- und Rechtslage:  

 

Die SPD-Fraktion beantragt mit Schreiben vom 25.10.2009 (s. Anlage) die Geschäftsordnung 

des Rates zu ändern.  

 

Demnach möchte die SPD-Fraktion den Geschäftsordnungsantrag „Schluss der Rednerliste“ 

streichen.  

 

Den Geschäftsordnungsantrag „Schluss der Aussprache“ möchte sie in der Geschäftsord-

nung so erläutert haben, dass nach einem Beschluss des Rates über den „Schluss der Aus-

sprache“ die vorliegende Rednerliste geschlossen wird und die bis dahin angemeldeten 

Wortbeiträge geleistet werden können.  

 

Stellungnahme der Verwaltung:  

Mit beiden Geschäftsordnungsanträgen „Schluss der Rednerliste“ und „Schluss der Ausspra-

che“ arbeitet der Rat der Stadt Norden unverändert seit dem 26.11.2001.  

 

Die Geschäftsordnungsanträge „Schließen der Rednerliste“ und „Schluss der Debatte“ emp-

fiehlt der Niedersächsische Städtetag den Städten und Gemeinden in seiner Muster-

Geschäftsordnung. Diese Muster-Geschäftsordnung diente auch als Grundlage für die Erstel-

lung der Geschäftsordnung des Rates für die Wahlperiode 2006 bis 2011. Bei der konstituie-

renden Sitzung des Rates im November 2006 wurden beide Geschäftsordnungsanträge durch 

die Beschlussfassung über die neue Geschäftsordnung vom Rat der Stadt Norden bestätigt.  

 

Der Geschäftsordnungsantrag „Schluss der Rednerliste“ und der Geschäftsordnungsantrag 

„Schluss der Aussprache“ sind sowohl vom Wortlaut her als auch nebeneinander selbsterklä-

rend. Eine antragsgemäße Änderung der Geschäftsordnung in diesen Punkten wird nicht als 

erforderlich angesehen. Der Rat hat beide Antragsformen zur Beendigung einer ausufernden 

Debatte in der Praxis stets verantwortungsvoll hinsichtlich des Demokratiegebots – nicht miss-

bräuchlich – eingesetzt.   

 

 

Anlagen: 

Antrag der SPD-Fraktion vom 25.10.2009 
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